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kann. Bei jedem von uns wird es
etwas anderes sein, aber es lohnt sich
genau hinzuschauen. Fokus und
Brennweite zu verändern, denn nur
so finden wir neue Perspektiven in
unserem Leben und unseren Gedan-
ken. So schaut auch Gott uns an, ver-
mutlich sogar noch genauer, als wir
es je könnten und sagt uns deshalb
zu, wie es bei Lukas steht, denn wer
unter euch allen der Kleinste und Un-
bedeutendste ist, der ist in Wirklich-
keit groß. Gott geht es um uns ganz
persönlich, darum, dass wir ehrlich
mit uns, mit ihm und der Welt sind.
Deshalb werden die, die klein er-
scheinen in unserer Welt, bei ihm
ganz groß, denn das was manchmal
hier auf Erden wichtig erscheint, der
große Auftritt, Klicks oder Macht,
das spielt bei ihm keine Rolle. Er
kennt uns, so wie wir sind, er erkennt
unsere kleinen Mühen, darum uns
und die Welt zu einem Besseren zu
verändern. Ich wünsche Ihnen span-
nende 7 Wochen, mit neuem Fokus,
mit kleinen Dingen, die verändern
und der Gewissheit, dass Gott uns
dabei begleitet. Schauen Sie hin! 
Ihre Silke Reimann 

mittendrin februar - märz 2020

Liebe Leser*innen,
es dauert gar nicht mehr lange,
dann beginnt die Fastenzeit, noch
ungefähr einen Monat und dann ist
Aschermittwoch, dann sind es nur
noch 7 Wochen bis Ostern. 7 Wo-
chen die wir nutzen können, für
uns und für Gott.
Mich begleitet durch die Fastenzeit
der Onlinekalender der Basisbibel.
Jeden Morgen sehe ich ein Bibelwort
verknüpft mit einem Bild. Häufig
gibt es mir den Anstoß, einmal ganz
anders über die Bibelstelle nachzu-
denken. Oft wäre ich selbst nie auf
die Idee gekommen, das so zu ver-
knüpfen, es öffnet mir die Augen
oder, um es anders zu formulieren, es
verändert den Fokus. So wie die Frau
auf dem Kalenderblatt, die den klei-
nen Fisch in den Blick nimmt, ran-
zoomt, ihn betrachtet um ihn in einer
ganz neuen Perspektive zu sehen,
darum geht es. Sich selbst und das ei-
gene Leben in den Blick nehmen und
Möglichkeiten zu finden, sich Dinge
bewusst zu machen und sie gegebe-
nenfalls zu ändern.  7 Wochen um he-
rauszufinden was mir gut tut, was
lästige Angewohnheiten sind um da-
hinter die Schönheit des Lebens zu
finden. Vielleicht sind es 7 Wochen
mit jedem Tag 3 Minuten bewussten
Schweigens um im Alltagslärm auf
sich selbst und Gott zu hören, oder
mit einem kleinen Spaziergang um
der warmen Heizungsluft zu entflie-
hen und einen kühlen Kopf zu be-
wahren oder ohne Schokolade, um zu
merken, wie süß das Leben sein
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Der Name „Küster” leitet sich
vom lateinischen „Custos“,

übersetzt „der Wächter“ ab.
Nun, wir Küster*innen fühlen uns
heute nicht mehr als Kirchenwächter,
sondern eher als Verbindung zwi-
schen Pfarramt, Kirchenvorstand und
den Gemeindegliedern. Wir schlie-
ßen nicht mehr nur Kirchen auf und
zu, sorgen dafür, dass es warm ist, es
immer frische Blumen für den Altar
gibt, die Liedtafeln gesteckt sind
usw., sondern wir leisten auch einen
kleinen Teil seelsorgerische Arbeit,
wenn uns Menschen ihre Sorgen und
Ängste anvertrauen. Die Schweige-
pflicht hat für uns dabei oberste Prio-
rität. 
Hier in Schwarmstedt arbeiten wir in
einem tollen Team mit Pastorin und
Pastoren, Diakonin, Pfarramtssekre-
tärin und Friedhofsmitarbeitenden
zusammen. Mit eigenen Ideen und
Kreativität können wir die Gottes-
dienste und das Gemeindeleben mit-
gestalten. Wir arbeiten weitgehend
selbstständig und eigenverantwort-
lich. Unser Aufgabenfeld ist sehr
vielseitig, so wird es nie eintönig:
Kein Gottesdienst gleicht dem ande-
ren! Die Begegnung mit vielen unter-
schiedlichen Menschen macht
Freude und ist uns sehr wichtig.
Ebenso wichtig sind uns die regelmä-
ßigen Küstertreffen zum gegenseiti-
gen Austausch im Kirchenkreis,
sowie die jährlichen Fortbildungen
auf Sprengelebene. Denn so unter-

Küsterdienst im Wandel der Zeit

schiedlich wir Küster*innen auch
sind, in einem sind wir uns einig: Es
steckt viel Herzblut in unserer Arbeit
und ohne dieses geht es auch nicht!
Kirche bedeutet jedenfalls für meine
Kollegin Berta Klotschko und mich
ein Stück Heimat. Wir tun gerne
Dienst hier und wir wünschen unse-
rem neuen Kollegen Torsten Kol-
lande die gleiche Erfahrung und
Gottes Segen für seine Arbeit als
Küster in Lindwedel.
Eines meiner bisher schönsten Erleb-
nisse als Küsterin war die Begegnung
mit einem kleinen Jungen, der sich
mit seiner Mutter unsere Kirche
ansah. Der kleine Mann war sehr in-
teressiert und ich versuchte, ihm
kindgerecht so viel wie möglich zu
erklären. Beim Verlassen der Kirche
nahm der Junge die Hand seiner Mut-
ter, schaute zu ihr auf und sagte: „Du
Mama, das war jetzt bestimmt die
Tante vom lieben Gott.“
Küster*in ist doch ein schöner Be-
rufe, oder….?!

Ihre Petra Stöver

Foto: Reimann
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Interview mit Torsten Kollande

Das macht mich glücklich:
Lachende Menschen
Fernsehen oder Musik:
Musik beschäftigt alle Sinne – das ist
wunderbar
Bunt oder einfarbig: 
Regenbogen
Frühaufsteher o. Morgenmuffel: 
Eindeutig Frühaufsteher – dafür gehe
ich aber auch am liebsten früh wieder
ins Bett. 
Mathe oder Sprache: 
Ich habe mein Abitur auf einem neu-
sprachlichen Gymnasium gemacht –
ergo: Sprache.
Leseratte oder Hörbuch:
Lesen eröffnet meiner Phantasie noch
viel mehr Räume als hören. Dennoch
bin ich ein großer Hörspiel-Fan.
Lieblingsbuch:
Da möchte ich mich nicht festlegen –
„Geh aus, mein Herz, und suche
Freud“ geschrieben von Heinrich
Thiess aus Hademstorf hat mich
kürzlich sehr berührt. Auf meiner
persönlichen Bestenliste steht un-
abhängig davon aber „Die Insel
des zweiten Gesichts“ von Albert
Vigoleis Thelen ganz oben.
Meine Hobbys: 
Lesen, Kunst, Ausdauersport
Das esse ich am liebsten:
Gemüse – gedünstet, gekocht, ge-
braten, gegrillt oder einfach roh
Das finde ich echt cool:
Zivilcourage

Was ich echt blöd finde:
Unehrlichkeit
Hier bin ich am liebsten:
Immer da, wo ich grad bin.
Mein größter Held:
Es gab und gibt so viele großartige
Menschen in der Geschichte. Würde
ich einen herausheben, so würde ich
all den anderen nicht gerecht werden. 
Das interessiert mich:
Menschen
Das tue ich gern:
Einerseits genieße ich die Stille und
andererseits faszinieren mich Unter-
haltungen und Auseinandersetzungen
mit spannenden Menschen.
Mein größter Traum:
Die Achtung der Menschenrechte
Mein Lieblingsspruch:
„Wer A sagt, muss nicht B sagen. Er
kann auch erkennen, das A falsch
war.“ – ein Zitat von Bertolt Brecht.
Darauf freue ich mich:
Meine Töchter Greta und Rosalie
beim Erwachsenwerden zu begleiten.

Foto: Kollande
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Hallo liebe Kinder und liebe El-
tern, ich bin Luzi die Kirchen-

maus und das neben mir ist die
Kindergottesdienstkerze! Denn da-
rauf möchte ich Euch alle aufmerk-
sam machen, in unserer
Kirchengemeinde wird zwei mal im
Monat Kindergottesdienst, kurz
KiGo, gefeiert! Und ich liebe KiGos,
da bereiten die Teams immer sehr lie-
bevoll mit großartigen Ideen ganz un-
terschiedliche Themen vor, so dass
die Kinder die Bibelgeschichten und
unsere Welt kennenlernen. Nachdem
Begrüßungsritual inklusive Ohr-
wurmlied werden Geschichten er-
zählt, da gibt es viele Möglichkeiten
es wird mit Figuren erzählt, an Sym-
bolen erfühlt, mit Musik begleitet
oder, manchmal, wenn ich die Ge-
schichte gut kenne, dann darf auch
ich sie erzählen. Das ist immer total
spannend!
Dann folgt mein persönlicher Lieb-
lingsprogrammpunkt, die kleine
Pause, in der es immer etwas Lecke-
res zu knabbern, manchmal sogar
Käse, mjami! Und dann wird es krea-
tiv, mal mit Schere und  Kleber, mal

Kunterbunter Kigo

mit Hammer und Nägeln, mit Farben
und Händen oder als Olympiade und
Geschicklichkeitsspiel. Ich bin jedes
Mal gespannt, was es diesmal ist.
Nach ungefähr 90 Minuten endet der
KiGo mit Fürbitten und Segen. Ein-
geladen sind alle Kinder ab 3 Jahren
in Begleitung eines Erwachsenen,
alle Schulkinder dürfen auch allein
kommen. Ich freue mich schon auf
die vielen bunten KiGos in diesem
Jahr! Die genauen Termine bis zu den
Sommerferien findet ihr praktisch
zum Ausschneiden und an den Kühl-
schrank hängen in dem Kasten unten!
Ihr habt noch Fragen? Einfach bei
Diakon Silke Reimann melden.
Ich freu’ mich auf Euch!

Eure  Luzie
KiGo in Schwarmstedt,

jeden 1. Sonntag im Monat
10.30 Uhr im Gemeindehaus

KiGo in Lindwedel
jeden 3. Sonntag im Monat

10.00 Uhr im Gemeindezentrum
02.02.2020
01.03.2020

Im April sind Ferien
03.05.2020

16.02.2020
15.03.2020
19.04.2020
17.05.2020
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Goldene u. Diamantene Konfirmation Goldene u. Diamantene Konfirmation 
der Jahrgänge 1970 u. 1960der Jahrgänge 1970 u. 1960

Im Festgottesdienst am Sonntag, den 12. Juli 2020 feiern wir dieses Jubi-
läum. Leider verfügen wir nicht über alle Namen und Adressen, darum bitten
wir alle Jubilare dieser Jahrgänge, sich mit ihrer Adresse an das Kirchen-
büro zu wenden, damit wir sie einladen können. Per Post (an die Haupt-

straße 3 A), direkt einwerfen, im Büro abgeben, oder eine Mail schicken an:
kg.schwarmstedt@evlka.de. Vielen Dank!           Annegret Rasokat

Ausblick - Second-Hand-MarktAusblick - Second-Hand-Markt
Das Team vom Second-Hand-Markt plant am 21. März 2020 in der Zeit

von 13.00-16.00 Uhr den nächsten Markt für Kinderbekleidung und 
-gebrauchsartikel im Evangelischen Gemeindehaus, Hauptstr. 3a in

Schwarmstedt. Wichtiger Hinweis: Da es beim letzten Markt zu einer Ter-
minverschiebung kam, bitte auch die Artikel in der Presse sowie auf die Pla-
kate achten! Dort werden auch der Anmeldetermin für Verkäufer sowie

verschiedene Informationen zum Aufbau bekannt gegeben. Annegret Bartling
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10.30 h Schwarmstedt

10:30 h Schwarmstedt

10.00 Uhr Lindwedel
10.30 h Schwarmstedt

10.00 h Lindwedel

10.30 h Schwarmstedt

11.00 h Schwarmstedt
18.10 h Lindwedel

10.30 h Schwarmstedt
15.45 h Schwarmstedt

2.

9.

16.

22.

23.
26.

Februar
4. Sonntag nach
Epiphanias

Septuagesimae

Sexagesimae

Estomihi

Gottesdienste und 

„Back to Church – Sunday“ - Gottes-
dienst mit Abendmahl, P. Richter
Kindergottesdienst, Dn. Reimann und
Team
àAbfahrt am Gemeindezentrum
nach Schwarmstedt: Mitfahrgelegen-
heit: Beate Schüler (05073-926664)
zum Liedergottesdienst „Blaue
Mappe“ mit dem Hauskreis
Kindergottesdienst, Dn. Reimann und
Team
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, 
P. Richter
Taufgottesdienst, P. Richter
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, 
P. Richter
Gottesdienst, P. Richter
Gottesdienst im Dorotheenhof, 
P. Paulus
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März

  Veranstaltungen

10.30 h Schwarmstedt

18.30 h Schwarmstedt,
Gemeindehaus

09.00 h Lindwedel
10.30 h Schwarmstedt

10.00 h Lindwedel

10.30 h Schwarmstedt
11.00 h Schwarmstedt

18.10 h Lindwedel

10.30 h Schwarmstedt

15.45 h Dorotheenhof

10.30 h Schwarmstedt

1.

6.

8.

15.

21.

22.

25.

29.

Invokavit
Diasporasonntag

Reminiszere

Okuli

Lätare

Judika

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Meyn
Gottesdienst zum Weltgebetstag, öku-
menisches Team
Gottesdienst, P. Richter
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, 
P. Richter
Kindergottesdienst, 
Dn. Reimann und Team
Gottesdienst,  P. Paulus
Taufgottesdienst, P. Richter
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, 
P. Richter
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmand*innen, Dn. Reimann
Gottesdienst im Dorotheenhof, 
Pn. Meyn
Visitationsgottesdienst, Posaunenchor
u. d. Laurentius Singer, Pn. Meyn

Auch in diesem Jahr sammelt die Kirchengemeinde St. Laurentius Schwarm-
stedt Altkleider für Bethel. Die Sammlung erfolgt vom 24. - 29.02.2020. Ge-
sammelt wird gut erhaltene Kleidung und Schuhe, die jeweils von 8.00 –
18.00 Uhr an folgenden Stellen abgegeben werden können:
Schwarmstedt     gekennzeichnetes Carport vor dem Küsterhaus, 
                             Kirchstraße 13, 29690 Schwarmstedt
Marklendorf        Brigitte Bäßmann, Mühlenweg 6, 29690 Buchholz (Aller)
Lindwedel            Ev. Gemeindezentrum, Am Markt 5, 29690 Lindwedel
Essel                     Familie Lehmann, Lerchenweg 5, 29690 Essel

Kleidersammlung für Bethel

Tann e n ba um  AdéTann e n ba um  Adé
Herzlichen Dank allen Spender*innen für die Unterstützung unserer Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen! Es sind großartige 4.365,89 € zusam-
mengekommen! Ein riesiges Dankeschön an alle Konfis und Ehrenamtlichen!
Ihr habt es erst möglich gemacht! DANKE.                 Silke Reimann

5. April  // Palmsonntag // 10.30 h Bothmer // Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Meyn
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Basar des HandarbeitskreisesBasar des Handarbeitskreises
Am 15. März 2020 von 14 bis 17 Uhr findet der Basar des Handarbeits-
kreises unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus statt. Angeboten werden
viele Basteleien und Handarbeiten rund ums Osterfest und den Frühling, auch
diverse Hobbykünstler sind wieder dabei. Es gibt Kaffee und eine Auswahl an
leckerem Kuchen sowie ein Gewinnspiel.

Elke Brünecke
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Austräger*innen gesuchtAusträger*innen gesucht
Haben Sie gute Vorsätze fürs neue Jahr? Wenn dazu mehr Bewegung an
der frischen Luft gehört, haben wir eine Idee: Könnten Sie sich vorstellen,
einen Spaziergang mit dem Verteilen von Gemeindebriefen in Ihrer Straße zu
verbinden? Durch Krankheit und Umzug fehlen uns zurzeit für einige Stra-
ßen in Schwarmstedt Austräger*innen. Der Kirchenvorstand würde sich
freuen, wenn der Kreis der ehrenamtlichen Austräger*innen so groß bleibt,
dass jeder und jede ein oder zwei Straßen übernimmt, die er/sie gut kennt,
damit alle Briefe ankommen. Wenn Sie Interesse haben im Verteilerteam
mitzuarbeiten, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro. Danke!

Redaktionsteam sucht VerstärkungRedaktionsteam sucht Verstärkung
Sie halten den neuen Gemeindebrief in Händen. Sechs Ausgaben erscheinen
im Jahr und informieren über Veranstaltungen Ihrer Kirchengemeinde, im Kir-
chenkreis sowie Wissenswertes aus Religion und Gesellschaft. Wir wollen für
den Gemeindebrief und damit verbunden für die Homepage der Kirchengemeinde
ein neues Layout entwickeln und suchen dafür Verstärkung im Redaktionsteam.
Sie schreiben gerne Texte? Sie haben Ideen für Seitengestaltung und/ oder
kennen sich mit Layout aus? Dann melden Sie sich bitte beim Mittendrin-
Team oder im Pfarrbüro. Wir freuen uns auf Sie!                  Tina Meyn

Blaue-Mappe-Singen im freien GottesdienstBlaue-Mappe-Singen im freien Gottesdienst
Die blaue Liedermappe ist fester Bestandteil unserer Kirche und wird in Gottes-
diensten regelmäßig genutzt. Moderne, fetzige aber auch ruhige Lieder mit neuen
Texten. Kennen Sie alle 70 Songs aus der blauen Mappe?  In einem Gottes-
dienst in freier Form singen wir am 09. Februar zur gewohnten Gottesdienstzeit
die Blaue Mappe rauf und runter. Zwischendrin beschäftigen wir uns mit Texten,
Gedanken und Gebeten rund um das Singen und die Musik. Die musikalische Be-

gleitung übernehmen Clara Liliane Strutz und Sven Quittkat. 
Aus Lindwedel wird eine Mitfahrgelegenheit angeboten. Bei Interesse bitte bei
Beate Schüler (05073-926664) melden.         Heidrun von Wieding
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Weltweit wird der Weltgebets-
tag am 1. Freitag im März

gefeiert und Schwarmstedt ist
dabei! Der Weltgebetstag, der jedes
Jahr ein ande-
res Partnerland
hat, gibt Ein-
blicke in das
Leben der
Frauen. Ziel ist
ein Dialog
zwischen
Frauen, die
weit voneinan-
der entfernt
leben, durch
das Entdecken
von Gemeinsamkeiten und die Fest-
stellung von Unterschieden.
2020 ist Simbabwe das Partnerland,
und ich bin gespannt, was es alles
über Simbabwe zu erfahren gibt. Wie
ist die Situation der Frauen vor Ort?
Was gelingt gut? Wo gibt es noch
Verbesserungspotential? Wie ist die
Kultur in Simbabwe?
Neben der Gottesdienstordnung, die
von Frauen aus Simbabwe ausgear-

beitet worden ist und in diesem Jahr
unter dem Motto: „Steh auf und geh“
steht, werden Dias aus dem Land zu
sehen sein. Und im Anschluss an den

Gottesdienst gibt es wieder die Mög-
lichkeit bei einem kleinen landesty-
pischen Imbiss darüber ins Gespräch
zu kommen.
Der Weltgebetstag- Gottesdienst fin-
det am 6. März, um 18.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus der St. Laurentius
Kirche, Schwarmstedt, Hauptstr.3a,
statt. Wir freuen uns auf Sie!  Brin-
gen Sie ruhig eine Freundin mit!                                                                                                                             

Martina Hornbostel    
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Am Abend des 1. Oktober star-
tete ein Gruppe aus dem Kir-

chenkreis Walsrode – Leni und
Timo Krüger (Dorfmark), Reinhard
Thomas (Bad Fallingbostel), Hanna
Ahrens (Walsrode) und Rolf Dehning
(Kirchboitzen) – Richtung Brasilien,
um die dortigen Partnergemeinden
aus der Parochie Irati zu besuchen.

Mit einem Flug
von Hannover
über Frankfurt
und Sao Paulo
erreichten wir
Curitiba und
wurden mit
einem  herzli-
chen „bom dias queridos amigos“
von einigen brasilianischen Gemein-
degliedern empfangen. In den darauf-
folgenden 14 Tagen besuchten wir
die Gemeinden in Ipiranga (Partner-
gemeinde v. Kirchboitzen) , Palmar
(PG v. Ahlden), Prudentopólis (PG v.
Walsrode), Rebouças (PG v. Gilten),
Teixeira Soares (PG v. Düshorn),
Gonçalves Junior (PG v. Rethem)
und Irati (PG v. Bad Fallingbostel).

Überall wurden wir herzlich und mit
großer Gastfreundschaft empfangen.
Die Gemeinden hatten ein interessan-
tes und abwechslungsreiches Pro-
gramm für uns erarbeitet: Wir
besuchten neben kleinen landwirt-
schaftlichen Betrieben mit Tierhal-
tung, Tabak- und Paprikaanbau auch
sehr große Betriebe, die sich auf So-

jabohnen, schwarze Bohnen und
Mais spezialisiert haben. Wir er-
hielten Einblicke in das Genos-
senschafts- und Molkereiwesen
sowie in Handwerksbetriebe,
Schulen und sozialen Einrich-
tungen. 

Ganz beson-
ders wichtig
war allen das
gemeinsame
Zusammenle-
ben  in unseren
Gastfamilien
und in den Ge-
meinden.
Immer wieder
wurde die
Wichtigkeit

dieser Partnerschaft, die sich vor über
25 Jahren zunächst als eine Paten-
schaft entwickelt hat, betont.  Beim
letzten Gottesdienst in Irati, den wir
in deutscher und brasilianischer
Sprache und Gesang feierten, waren
noch einmal alle Gastgeber zugegen
und sie verabschiedeten uns mit vie-
len Grüßen und Segenswünschen an
unsere Gemeinden im Kirchenkreis
Walsrode.               Dr. Rolf Dehning
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Wer schon einmal für einige
Zeit stationär in einem

Krankenhaus gewesen ist, der
kennt es, das allmorgendliche Ri-
tual der Visite. Der Chefarzt mit
einem Tross von Medizinern und
Pflegern „besucht“ die Patienten
und sieht nach dem Rechten.
Auch bei unserer Kirchengemeinde
ist es nach gut 6 Jahren nun wieder
einmal so weit, aber an Stelle des
Chefarztes kommt der Superintendent
Ottomar Fricke aus Walsrode und „vi-
sitiert“ unsere Gemeinde in der Zeit
vom 16. – 29. März. 
Im Anschluss an den Gottesdienst am
29. März steht der Superintendent
allen Gemeindemitgliedern für Fra-
gen zur Verfügung.

Die Visitation ist ein „geordneter Be-
suchsdienst mit den Elementen geist-
licher Begleitung, Beratung und
Aufsicht mit dem Ziel des geistlichen
Zuspruchs.“ Sie ist eine Bestandsauf-
nahme mit begleitender Beratung
von außen, bei der festgestellt wer-
den soll, was in der Kirchenge-
meinde gut läuft bzw. was verändert
oder verbessert werden könnte. 
Zur Vorbereitung der Visitation legen
die Mitglieder des Kirchenvorstands
einen Klausurtag in Hermannburg
ein. Über den genaueren Ablauf der
Visitation werden wir Sie zur gege-
benen Zeit durch Mitteilungen im
Gottesdienst und der örtlichen Presse
informieren. 

Jürgen Otterstätter 

F i lma b e nd  im  Geme i n d e hau s  i n  Ah l d e nF i lma b e nd  im  Geme i n d e hau s  i n  Ah l d e n

Freitag, 14.02.2020 um 19.30 Uhr
Ein Film über eine besondere Liebe und Birnen! 

Eike Patzlee und Mirja Rohr
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Liebe Leserinnen, lieber Leser,
in drei Fortsetzungen wird an

dieser Stelle über den Friedhof un-
serer ev. luth. Kirchengemeinde be-
richtet.
Teil 1:
Seit den frühen Zeiten unserer Kir-
chengemeinde ist das Wort „Kirch-
hof“ gebräuchlich für den Platz rund
um die Kirche. Es ist der Ort, der die
Verstorbenen zu ihrer letzten Ruhe
aufgenommen hat. An diese Zeit er-
innert noch der einzig verbliebene
Grabstein der Charlotte Rahte, die
1810 hier begraben wurde. Bis 1835
sind noch  Begräbnisse auf dem
Kirchhof ausgeführt worden, dann
waren  alle Möglichkeiten erschöpft.
1835 schenkt der Besitzer von Gut V,
Amts-Assessor Georg Heinrich
Schlüter, der  St. Laurentius-Kirchen-
gemeinde ein Stück Land für einen
neuen Friedhof an der Straße nach
Bothmer. Auf einer Düne gelegen und
nach hinten abgehend  zu den Leine-
wiesen, ist es ein idealer Platz für den
Friedhof, der im Stil eines Alleequar-
tierfriedhofs angelegt wird. Der da-
malige Pastor und Superintendent
Georg König und seine Kirchenältes-
ten sorgen für die Einfriedigung des
Friedhofs  und  können ihn schon am
1. Januar 1836 für die Bestattung
freigeben. Bald darauf kommt der
Wunsch nach...               weiter S. 22
einem Bahren-Haus auf. Bisher wur-
den die Verstorbenen auf der feierlich

hergerichteten Diele oder in einem
Wohnraum aufgebahrt. 
Dort versammelte sich die Trauerge-
meinde, erwies dem Verstorbenen die
letzte Ehre und nahm Abschied.
Dann folgte sie, angeführt vom Pas-
tor, hinter dem Sarg zum Friedhof.
Oft ließen beengte Wohnverhältnisse
keine würdige Aufbahrung zu. Im
neu errichteten Bahren-Haus ist das
möglich. 
Zugleich kann die Trauergemeinde
der Leichen-Predigt zuhören, die seit
1840 auf Geheiß des Königs Ernst
August von Hannover verordnet
worden ist. 

Helia Sauerwein, 
Heimatarchiv Schwarmstedt
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Frühlingsreise als 
Lesevergnügen -

alles was gut ist fängt
mit L an

„Viele Bücher machen nicht
gelehrt, viel lesen auch

nicht, sondern gute Dinge und oft
lesen, wie wenig es auch ist, das
macht gelehrt in der Schrift und
fromm dazu.“ 
Mit diesen Worten äußerte sich der
Reformator Martin Luther im Jahr
1520 in seiner Schrift „An den christ-
lichen Adel deutscher Nation“ zum
Thema Lesen. 
Haben Sie ein neues Buch zu Weih-
nachten bekommen? Oder haben Sie
ein Lieblingsbuch, in dem Sie immer
wieder gerne schmökern? Krimis,
Gedichte, Romane … – wieviel gibt
es zu entdecken in der Landschaft der
Literatur! 
Diakonin Margrit Liedtke nimmt uns
in der Region Süd mit auf eine lite-
rarische Frühlingsreise. Wir treffen
uns jeweils um 19 Uhr und freuen
uns auf einen vergnüglichen Abend
mit Ihnen! Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Die Stationen und Themen unserer li-
terarischen Frühlingsreise 2020 sind:
Mittwoch, 11.3. um 19 Uhr im Ge-
meindehaus Schwarmstedt:
„Krimi-Land Frankreich“ 
Mit Christine Cazon, Jean-Luc Ban-
nalec, Martin Walker, Sophie Bonnet
und vielen anderen bereitet uns
Frankreich an diesem Abend ein

spannendes Krimi-Vergnügen, dabei
wird auch viel von der französischen
Lebensart transportiert. Bienvenue!
Donnerstag, 19.3. um 19 Uhr im
Gemeindehaus Eickeloh: „Und die
Welt steht still“ Einfach nur dasein,
den Gedichten, Geschichten lauschen
und bei entsprechender Musik die
Gedanken laufen lassen. 
Mittwoch, 25.3. um 19 Uhr im Ge-
meindehaus Gilten: „Gute Bücher
entdecken“ „Es wäre gut, Bücher zu
kaufen, wenn man die Zeit, sie zu
lesen, mitkaufen könnte“ (Schopen-
hauer) - ein Problem das viele Leute
haben, die gerne lesen. Darum stellen
wir Ihnen gutes Lesefutter aus den
unterschiedlichen Bereichen vor,
damit Sie nicht lange nach einem
guten Buch suchen müssen.
Donnerstag, 2.4. um 19 Uhr im Ge-
meindehaus Ahlden: „Meine
Liebsten!“ Lieblingsbücher! Bei
welchem Buch haben Sie am meisten
gelacht oder geweint. Welches Buch
hat Sie zum Nachdenken gebracht,
eine spannende Nacht beschert oder
Sie an Ihre Kindheit oder Heimat er-
innert. Stellen Sie Ihr Lieblingsbuch
vor oder hören Sie einfach nur zu,
wenn andere es tun.
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Beisetzungen
15.11.2019     Heidi Hildebrandt,geb. Köhler        Schwarmstedt         78 Jahre  
26.11.2019     Horst Kalliebe                                  Buchholz (Aller)     82 Jahre
30.11.2019     Wolfgang Paul Kelle                        Lindwedel               83 Jahre 
4.12.2019       Sinaida Helwich, geb. Rinas            Schwarmstedt         79 Jahre 
12.12.2019     Peter Lehmann                                 Schwarmstedt         98 Jahre
13.12.2019     Hans-Udo Nelte                               Schwarmstedt        70 Jahre  
18.12.2019     Ellionor Klammer, 
                      geb. Schwerdtfeger                          Schwarmstedt        91 Jahre
06.01.2020     Marta Meister                                   Wedemark               88 Jahre 
11.01.2020     Bettina Steinke, geb. Schüler           Schwarmstedt          75 Jahre            

21.09.2019      Marie Schiesgerie Essel
23.11.2019 Tilas Wendland Schwarmstedt

Taufen



Foto: Harmrolfs
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Ich wünsche dir Vertrauen in ihn,
der Zeit und Ewigkeit umfasst.
Himmelweit sind seine Güte
und sein Gedächtnis.

Er vollendet dein Anfangen,
dein Wesen macht er ganz.

Deinen Namen schreibt er
ins Buch eines Lebens,
das währt über
gestern und morgen hinaus.

Gut aufgehoben bist du
in seiner Hand.

Im März

Gedicht:   Tina Willms  
Foto:         Lotz


